
Pressesprecher der Stadt Dessau-Roßlau ���� Carsten Sauer ���� Telefon: 0340 204-21 13 ���� Fax: 0340 204-2913 ����  
E-Mail: pressesprecher@dessau-rosslau.de  

 

 

Nr. 29 vom 18. Juli 2018 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausschusstermin 
 
Ortschaftsrat Roßlau, am Donnerstag, dem 19. Juli 2018, um 18.00 Uhr, im Rathaus 
Roßlau, Markt 5 (Sitzungssaal). 
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Mitteilungen 
 
 
 
 
 

Vollsperrung der Friedrichstraße ab Montag 
 
Für die nächste Bauphase 4.1 bei der Umgestaltung der Kavalierstraße wird ab 
kommender Woche die Vollsperrung der Friedrichstraße im Bereich zwischen 
Antoinettenstraße und Fritz-Hesse-Straße (Quietscheck) erforderlich.  
 
Die Vollsperrung inklusive der beiden genannten Kreuzungsbereiche erfolgt ab Montag, 
dem 23. Juli 2018, 9.00 Uhr und wird voraussichtlich bis Anfang November andauern.  
Die Umleitung erfolgt weiterhin über die Wolfgangstraße, Bitterfelder Straße, 
Elisabethstraße, Amalienstraße, Friedhofstraße und zurück. Für die Anlieger der 
Friedrichstraße besteht die Möglichkeit, auf die Grundstücke zu gelangen. Auch der 
Parkplatz Friedrichstraße 17 bleibt weiterhin erreichbar. 
 
Die Bauarbeiten werden im Straßen- und Gehwegbereich ausgeführt. Der Fuß- und 
Radwegverkehr wird, wie bereits in der Kavalierstraße praktiziert, gewährleistet. Dies 
gilt auch für die Zufahrt zu den „Y“-Häusern. Für Rettungsfahrzeuge ist eine Zufahrt bis 
zum Teehäuschen gesichert.  
 
Das Tiefbauamt bittet, die entsprechenden Hinweise zu Sperrung und Umleitung zu 
beachten. Jeden letzten Dienstag des Monats besteht in der Zeit von 17 bis 18 Uhr, 
weiterhin die Möglichkeit, Probleme und Fragen zum Projekt in der Infobox im Stadtpark 
anzusprechen.  
 
 
 

Hauptprüfung der Tiergartenbrücke 
 
Vom 30.Juli bis zum 17. August 2018 erfolgt die turnusmäßige Hauptprüfung der Tier-
gartenbrücke über die Mulde in Verbindung mit planmäßigen Instandhaltungsarbeiten. 
Verschmutzte Oberflächen der Konstruktion werden gereinigt und Beschädigungen des 
Korrosionsschutzes sowie des Fahrbahnbelages instandgesetzt.  
 
Hierzu ist eine aufwendige Zugangstechnik (ortsfeste Gerüste, Kran mit Arbeitskorb, 
schwimmende Arbeitsplattform) notwendig. Bei Arbeiten über und im Bereich der 
Verkehrsfläche des Bauwerkes wird deshalb aus Sicherheitsgründen eine Vollsperrung 
des Bauwerkes notwendig. Es ist vorgesehen, die Brücke nach Möglichkeit nach 
Arbeitsende bis zum nächsten Morgen und an den Wochenenden für den Verkehr 
freizugeben. Bei flächigen Instandsetzungen der Fahrbahn bleibt das Bauwerk 
ausnahmsweise auch für die jeweils folgende Nacht gesperrt. Fuß- und Radverkehr 
werden in den Sperrzeiten über die Muldebrücke der B 185 umgeleitet.  
 
Das Tiefbauamt bittet um Verständnis für die Einschränkungen und um Beachtung der 
Hinweisschilder vor Ort.  
 


